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Herren Bezirksklasse Gr. 2

TV "Frohsinn" Grebenau : FC 1931 Rüddingshausen 
Freitag, 01.03.2024, 20:00 Uhr

Spieltag 18 für den TV "Frohsinn" Grebenau: TV "Frohsinn" 
Grebenau und FC 1931 Rüddingshausen trennen sich 
unentschieden

Nach rund 4 Stunden hartem Kampf in der Herren Bezirksklasse Gr. 2 entführten die Gäste des FC
1931 Rüddingshausen in ihrem 15. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem Mannschaftskampf
beim TV "Frohsinn" Grebenau. Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann das
Schlussdoppel Kawurek / Müller. Nach dieser Punkteteilung haben die Spieler vom TV "Frohsinn"
Grebenau um die Nummer 1 Markus Eidt nun 15 Pluspunkte in der Tabelle.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die
Gäste, so dass Eidt / Mattke über die 1:3-Niederlage gegen Reuter / Brunnet hinweggetröstet
werden mussten. Auf dem falschen Fuß erwischten Montanus / Hartung ihre Gegner Kawurek /
Müller beim überzeugenden Sieg ohne Satzverlust. Schmidt / Müller bezwangen anschließend Koch
/ Bonin in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer
2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Nicht einen Satzgewinn überließ Markus
Eidt seinem Gegner Rene Müller beim überzeugenden 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. Zwischenzeitlich konnte Carsten Montanus zwar einen Satz gewinnen, verlor
anschließend das im Vorhinein als in etwa ausgeglichen eingeschätzte Spiel gegen Oliver Kawurek
aber trotzdem mit 1:3. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2
an der Reihe. Fünf Sätze lang beharkten sich Alexander Hartung und Marcel Koch, bevor der
Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Koch endete. Andreas Schmidt machte
dagegen mit Michael Reuter beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Bei
einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Harald Mattke, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Janis Bonin
verlor. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Jan Brunnet war dagegen der Gastgeber Michael
Müller. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Recht kurzen Prozess machte
Markus Eidt beim 16:14, 11:8, 11:4 mit Oliver Kawurek. Da gab es nichts zu rütteln. Seit Beginn der
Serie hat Kawurek damit nun 9 Siege bei gleichzeitig 14 Niederlagen zu verzeichnen. Ohne
Satzgewinn für Carsten Montanus verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Rene Müller.
Nicht einen Satzgewinn überließ Alexander Hartung seinem Gegner Michael Reuter beim in Sätzen
deutlichen 3:0-Sieg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Nach diesem Einzel steht
Hartung somit bei 12 Siegen und 11 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Reuter ein 4:9 ausweist. Der neue Zwischenstand war 7:5. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Andreas Schmidt beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Marcel Koch. Kurz musste
er zittern, aber letztlich war Harald Mattke bei seinem 3:1 gegen Jan Brunnet doch überlegen. Durch
das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Mattke nun bei 13:9, während Brunnet
bislang 7 Siege und 13 Niederlagen zu verzeichnen hat. Unzufrieden über seine 2:3-Niederlage
gegen Janis Bonin war indes Michael Müller, obwohl er alles gegeben hatte. Beachtenswert war das
Ergebnis des fünften Satzes, den Bonin mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten
gewann. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
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entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. 2:3 endete dann das
Doppel zwischen Eidt / Mattke und Kawurek / Müller aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am
Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Damit fand der Mannschaftskampf diesmal keinen
Sieger.

Nach diesem Ergebnis weist der TV "Frohsinn" Grebenau nun ein Punktekonto von 15:21 Punkten
auf, während der FC 1931 Rüddingshausen vor dem nächsten Spiel, das am 02.03.2024 gegen den
VfB Ruppertsburg 1926 ansteht, 9:21 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV "Frohsinn"
Grebenau bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 15.03.2024 gegen den FC 1927
Weickartshain.

 Statistik:
 TV "Frohsinn" Grebenau

Doppel: Eidt / Mattke 0:2, Montanus / Hartung 1:0, Schmidt / Müller 1:0 
Einzel: M. Eidt 2:0, C. Montanus 0:2, A. Hartung 1:1, A. Schmidt 1:1, H. Mattke 1:1, M. Müller 1:1 

 FC 1931 Rüddingshausen
Doppel: Kawurek / Müller 1:1, Reuter / Brunnet 1:0, Koch / Bonin 0:1 
Einzel: O. Kawurek 1:1, R. Müller 1:1, M. Reuter 0:2, M. Koch 2:0, J. Brunnet 0:2, J. Bonin 2:0


